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Jungen 18 Kreisliga A Nord-Ost

TSV Asperg II : TTV Pleidelsheim 
Samstag, 19.03.2022, 15:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich der TTV Pleidelsheim

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTV Pleidelsheim am vergangenen Samstag in der
Jungen 18 Kreisliga A Nord-Ost beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Asperg II. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 22:17. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Mario Sollazzo. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um den Einser Mischa Grbic nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schneider / Chlebik hatten ihre Gegner Grbic / Sollazzo beim klaren 15:13, 11:4,
11:2 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Den Sieg
von Schwarz / Bez konnten Schild / Faller im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nach einem Erfolg für Laurenz Schneider sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Sebastian Schwarz letztlich nicht ins Ziel bringen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. In toller Verfassung
präsentierte sich Maximilian Chlebik im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mischa Grbic. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 3:1 hatte Leni Schilder im Einzel gegen Mario Sollazzo
die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Kaum was zu bestellen hatte indessen wenig später Joel Faller bei seinem 0:3 gegen Finjas Bez.
Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Asperg II und TTV Pleidelsheim in die Box.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Laurenz Schneider Mischa Grbic in fünf Sätzen. Beim
Sieg von Maximilian Chlebik gegen Sebastian Schwarz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Leni
Schilder versäumte es anschließend jedoch mit einem 7:11, 11:8, 8:11, 11:13 gegen Finjas Bez,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mario Sollazzo war
für Joel Faller letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Pleidelsheim war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.04.2022 gegen
die SpVgg Besigheim II, während der TTV Pleidelsheim am 26.03.2022 gegen den TTV Ingersheim
antritt.

 Statistik:
 TSV Asperg II

Doppel: Schneider / Chlebik 1:0, Schilder / Faller 0:1 
Einzel: L. Schneider 1:1, M. Chlebik 1:1, L. Schilder 1:1, J. Faller 0:2 

 TTV Pleidelsheim
Doppel: Grbic / Sollazzo 0:1, Schwarz / Bez 1:0 
Einzel: M. Grbic 1:1, S. Schwarz 1:1, F. Bez 2:0, M. Sollazzo 1:1


